
I N F OV E R A N S TA LT U N G  Z U M  
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Donnerstag, 8. Mai 2025, 12:30 Uhr (Zoom-Meeting)

Aktueller Überblick und Informationen zu verschiedenen Themen im Zsh. des FSP-Fachtitels

1. Informationen
2. Fragen/Antworten
3. Weitere Hinweise

Diese Präsentation ist eine unverbindliche, stark vereinfachte Übersicht. Für genaue und verbindliche Informationen bitte die Information 

auf https://skjp.psychologie.ch/de, das Fachtitel-Curriculum und die Informationen der Kooperationspartner konsultieren.

https://skjp.psychologie.ch/de


Die Leitung des 
Arbeitsbereichs 
«Supervision» 
ab Sommer 2025 ist aktuell 
noch nicht entschieden

Sylvia Bach
lic. phil.
Leitung der Akademie 
ab Sommer 2025bis Sommer 2025





Informationen zur SKJP



Neue SKJP-Webseite:  https://skjp.psychologie.ch/de

https://skjp.psychologie.ch/de


Die SKJP ist ein Gliedverband und der grösste Fachverband der FSP

Sie hat verschiedene Fachbereiche

Schulpsychologie

Psychotherapie für Kinder und Jugendliche

Forensik / Rechtspsychologie

Klinische Kinder- und Jugendpsychologie

Weitere Fachbereiche



Laufend informiert

Gut vernetzt

Unterstützung für Fachtitel

Weiterbildungen

Öffentlichkeitsarbeit

Interessensvertretung

Vergünstigungen



Ordentliche Mitgliedschaft

Schnupper-Mitgliedschaft für Studienabgänger:innen

Mitgliedschaft für Studierende

Ausserordentliche Mitgliedschaft



Kontakt Kursadministration 
SKJP-Akademie:

Cornelia Descloux 
Administration SKJP
admin-skjp@psychologie.ch

mailto:Admin-skjp@psychologie.ch




Informationen zur FSP







Fachtitel und Zusatzqualifikationen der FSP





Fachtitel

«Fachpsycholog:in für Kinder- und 
Jugendpsychologie FSP»





Curriculum der Weiterbildung zum FSP-Fachtitel in Kinder- und 
Jugendpsychologie

Um sicherzustellen, dass der Fachtitel erreicht werden kann, schuf die SKJP die 
Vorgaben für einen berufsbegleitenden postgradualen Weiterbildungsgang und 
akkredierte diesen bei der FSP. 

Die aktuelle Version dieses Curriculums ist auf der Webseite der SKJP zu finden 
und ist auf den 17.09.2022 datiert (Kreis rechts im Bild).

• Die SKJP bietet einen Weiterbildungsgang zum Fachtitel in Kinder- und 
Jugendpsychologie FSP an (PGW-SKJP). 

• In der Deutschschweiz gibt es Kooperationspartner. 

• In der Romandie ist eine französischsprachige Weiterbildung zum Fachtitel 
FSP im Aufbau.

• Der Fachtitel qualifiziert zur eigenverantwortlichen Tätigkeit im Fachgebiet 
Kinder- und Jugendpsychologie. 

• Eine praktische Tätigkeit in der Kinder- und Jugendpsychologie in den 
Bereichen Exploration, Urteilsbildung, Interventionen, Beratung und Behandlung 
ist für die Weiterbildung erforderlich.

• Diese kann frühestens nach Abschluss des Universitätsstudiums in 
Psychologie (Lizentiat, Master) begonnen werden. 

• Nach Abschluss sind die Träger:innen des FSP-Fachtitels verpflichtet, sich 
gemäss Fortbildungsrichtlinien der FSP laufend weiterzubilden.

Fachtitel-Curriculum

1. Wissen & Können
2. Reflektierende Tätigkeit
3. Praxiserfahrung



Themenbereiche SKJP (TB SKJP)

Aus dem Curriculum:

3.1. Wissen und Können (500 Einheiten à 45 Minuten) 

• Psycholog*innen, die mit Kindern und Jugendlichen arbeiten, müssen fundierte Kenntnisse in der 
Entwicklungspsychologie sowie in der systemischen Arbeitsweise haben. Darüber hinaus soll ihr 
Handeln in einen übergeordneten Kontext der Gesellschaft eingebettet werden können. Der 
Weiterbildungsteil "Wissen und Können" wird in fünf Themenbereiche gegliedert. Dabei können 
entsprechend der Vorbildung und den Erfordernissen der Arbeitsstelle Schwerpunkte gesetzt 
werden. 

• Als Bedingung gilt, dass die geforderte Anzahl Einheiten aus den fünf Themenbereichen 
absolviert wird. 

1. Beurteilung individueller Entwicklung von Kindern und Jugendlichen  (min. 80 Einheiten)

2. Beurteilung von Systemen (min. 32 Einheiten)

3. Interventionen mit Kindern und Jugendlichen (min. 80 Einheiten)

4. Interventionen in Systemen (min. 96 Einheiten)

5. Übergreifende Themen (min. 70 Einheiten)



Vier Wege der Weiterbildung

zum FSP-Fachtitel



MAS KJP der Uni Basel MAS in Schulpsychologie UZH

Basis:

Ausbildung der EB Bern

PGW-SKJP

Fachtitel-Curriculum

SKJP SKJP

SKJP

Fachtitel Weiterbildungs-Logbuch der SKJP
Einschreibepflicht zu Beginn der Fachtitel-Weiterbildung 

für alle Weiterbildungsgänge

SKJP-Akademie Geschäftsstelle SKJP

Anerkennungskommission SKJP
Dossiers, Abschlussgespräche

FSP

Bereich «Wissen & Können» (Kurse) – 500 Einheiten à 45 Minuten

Regelung für die Weiterbildungsgänge PGW-SKJP und EB-Bern:

Curriculum Kapitel 3.1: „Von den zu absolvierenden 500 Einheiten ‘Wissen und Können’ müssen mindestens 260 Einheiten bei von der SKJP Akademie organisierten Kursen besucht werden. 

240 Einheiten können bei SKJP anerkannten Kursen von Kooperationspartnern besucht werden.“

Regelung für die Weiterbildungsgänge MAS KJP der Uni Basel und MAS in Schulpsychologie UZH:

Mindestens 20 Kurseinheiten werden in von der SKJP-Akademie organisierten Kursen besucht (die Themenbereiche SKJP dieser 20 Kurseinheiten spielen keine Rolle). Die restlichen 

Einheiten „Wissen und Können“ sind durch das MAS-Curriculum erfüllt.

1. Wissen & Können
2. Reflektierende 
Tätigkeit
3. Praxiserfahrung

Information zur PGW-SKJP und zum 

Fachtitel sowie Eintrittsgespräch 

zurzeit durch Geschäftsstelle SKJP,

Weiterbildungsvertrag SKJP 

Information zum MAS und zur 

Fachtitel-Erweiterung sowie 

MAS-Eintrittsgespräch durch 

Studiengangleitung MAS KJP

Administration SKJP

Zusätzlich zur EB-Bern: 

Information zum Fachtitel sowie 

Fachtitel WB-Eintrittsgespräch zurzeit 

durch Geschäftsstelle SKJP,

Weiterbildungsvertrag SKJP 

Information zum MAS und zur 

Fachtitel-Erweiterung sowie MAS-

Eintrittsgespräch durch Studiengang-

leitung MAS UZH in Schulpsycholgie

Vier Wege der Weiterbildung zum FSP-Fachtitel in Kinder- und Jugendpsychologie 
in der deutschsprachigen Schweiz
Dies ist eine vereinfachte Übersicht, Stand 8.5.2025. Weitere Angaben auf der nächsten Folie. 

Für genaue und verbindliche Informationen bitte das SKJP-Curriculum und die Informationen der Unis Zürich/Basel und der EB Bern konsultieren.



SKJP-Akademie in Koordination mit dem SKJP-Vorstand, der SKJP-Geschäftsstelle und der SKJP-Anerkennungskommision (AK-SKJP)

Schweizerische Vereinigung für Kinder- und Jugendpsychologie (SKJP)

Postgraduale Weiterbildung PWG-SKJP

für FSP-Fachtitel

Zusätzlich für FSP-Fachtitel

MAS KJP der Uni Basel MAS UZH in Schulpsychologie

Basis:

Ausbildung der EB Bern

PGW-SKJP

Postgraduale Ausbildung in 

Erziehungsberatung-

Schulpsychologie der EB Bern

Arbeitspensum von min. 40%

Für Abschluss ab Weiterbildungsbeginn min. 

2 Jahre zu 80% (bei Arbeitstätigkeit <80% 

verlängert sich verlangte Dauer entsprechend)

Wissen & Können (Kurse)

Total 500E

Praktische Tätigkeit

Reflektierende Tätigkeit zu 

Praxis und Theorie

Total 200E

Lehrsupervision und Supervision (80E)

− Min. 50E bei anerkannten 

Lehrsupervisor:innen SKJP (LSV)

− Max. 30E können dienstintern / 

fachspezifisch abgedeckt werden, 

sofern die Supervisor:innen (SV) durch 

SKJP anerkannt sind

4. Fachtitelantrag 

durch AK-SKJP bei FSP

3. Abschlussgespräch 

durch AK-SJKP

2. Prüfung von Dossier 

durch SKJP-Akademie 

und AK-SKJP

1. Vollständiges Dossier

via Logbuch einreichen

Für FSP-Fachtitel gleiche Anforderungen 

wie bei PGW-SKJP 

− Wissen & Können (Kurse)

− Reflektierende Tätigkeit zu Praxis

und Theorie

− Praktische Tätigkeit

Anforderungen:

1 Einheit (abgek. E) 

entspricht 45 Minuten
Für FSP-Fachtitel gleiche Anforderungen 

wie bei PGW-SKJP

− Wissen & Können (Kurse)

− Reflektierende Tätigkeit zu Praxis

und Theorie

− Praktische Tätigkeit

Für FSP-Fachtitel gleiche Anforderungen 

wie bei PGW-SKJP

− Wissen & Können (Kurse)

− Reflektierende Tätigkeit zu Praxis

und Theorie

− Praktische Tätigkeit

− Logbuch, Dossier

− Liste anerkannte LSV und SV

− Logbuch, Dossier

− Liste anerkannte LSV und SV

− 2.5 Kurstage SKJP-Akademie

− Logbuch, Dossier

− Liste anerkannte LSV und SV

− 2.5 Kurstage SKJP-Akademie

− Logbuch, Dossier

− Liste anerkannte LSV und SV

− SKJP-Akademie

− Ergänzung zur Ausb. der EB-Bern

Fachpsycholog:in für Kinder- und Jugendpsychologie FSP

Kleiner und grosser Fallbericht (50E)

Zwei Kolloquien (20E)

Praxisforschungsarbeit (50E)

Zusätzlich für FSP-Fachtitel Zusätzlich für FSP-Fachtitel

Möglicher Abschluss (nicht FSP):

Eidgenössisch anerkannte 

Kinder- und Jugendpsychologin 

(EA KJP) 

oder 

Eidgenössisch anerkannter 

Kinder- und Jugendpsychologe 

(EA KJP)

FSP-Fachtitel

Vier Wege der Weiterbildung zum FSP-Fachtitel in Kinder- und Jugendpsychologie 
in der deutschsprachigen Schweiz
Dies ist eine vereinfachte Übersicht, Stand 8.5.2025.

Für genaue und verbindliche Informationen bitte das SKJP-Curriculum und die Informationen der Unis Zürich/Basel und der EB Bern konsultieren.



Weiterbildungsgang PGW-SKJP der SKJP-Akademie

• Der postgraduale Weiterbildungsgang der SKJP-Akademie („PGW-SKJP“) führt zum 
FSP-Fachtitel in Kinder- und Jugendpsychologie.

• Er ist im Rahmen der Vorgaben des Curriculums möglichst flexibel angelegt und kann 
über eine längere Zeitdauer abgeschlossen werden. 

• Die Teilnehmenden können sich entsprechend ihren Präferenzen, ihren Vorkenntnissen 
und allfälligen Berufsfelderfordernissen nach den vorgegebenen Qualitätsstandards und 
den anerkannten Kursen einen massgeschneiderten Ausbildungsgang 
zusammenstellen.

• Die berufsbegleitende Weiterbildung orientiert sich an den Problemstellungen und 
Bedürfnissen der praktisch tätigen Kinder- und Jugendpsycholog:innen. Sie befasst 
sich mit den erforderlichen Inhalten, die für die praktische Arbeit erforderlich sind. 

• Diese Weiterbildung dient dazu, die fortlaufende Praxis und die sich akkumulierenden 
Berufserfahrungen durch systematische Reflexion und den Einbezug aktueller 
wissenschaftlicher Erkenntnisse besser zu verstehen, vertiefte Einsichten zu gewinnen 
und sich neue Kompetenzen und Handlungsformen anzueignen.

Kontakte:

Leitung SKJP-Akademie
    

Peter Buser
Psychologe FSP
(bis Sommer 2025)
     

Sylvia Bach
Psychologin FSP
(ab Sommer 2025)
     

akademie-
skjp@psychologie.ch

Dr. phil. Olivia Manicolo 
Leiterin Geschäftsstelle,
Eidg. anerkannte 
Psychotherapeutin,
Fachpsychologin für 
Psychotherapie FSP
info@skjp.ch

mailto:akademie-skjp@psychologie.ch
mailto:akademie-skjp@psychologie.ch
mailto:info@skjp.ch


Informationen der Kooperations- und Kurspartner



Kontakt:
MA Ina Blanc
Fachliche Studiengangleitung 
WB KJB
Fakultät für Psychologie
Universität Basel
Missionsstrasse 62
4055 Basel
Tel. 061 207 24 02
ina.blanc@unibas.ch

Kooperationspartner Uni Basel

Leistungen für den EA KJP sind bei anschliessendem Erwerb des MAS KJP 

und/oder FSP-Fachtitels anerkannt.

Hinweis der SKJP-Akademie: Im Fall des Ziels eines (späteren) Erwerbs des 

FSP-Fachtitels die Anforderungen dafür genau studieren und langfristig planen.



Kontakt:
Dr. Irina Kammerer
Studiengangleitung
Universität Zürich, Psychologisches 
Institut
Lehrstuhl für Klinische Psychologie mit 
Schwerpunkt
Kinder/Jugendliche und 
Paare/Familien (Prof. Dr. Guy 
Bodenmann)
Attenhoferstrasse 9, 8032 Zürich
Tel. 044 634 52 55
irina.kammerer@psychologie.uzh.ch

Kooperationspartner Uni Zürich

Hinweis der SKJP-Akademie: Im Fall des Ziels eines (späteren) Erwerbs des 

FSP-Fachtitels die Anforderungen dafür genau studieren und langfristig planen.

mailto:irina.kammerer@psychologie.uzh.ch


Kontakt:
Daniela Bleisch Papini, lic.phil
Co-Leiterin Abteilung 
Erziehungsberatung
Leiterin der Ausbildung (d)
Tel. 031 633 85 11
daniela.bleisch@be.ch

Kooperationspartner EB Bern

Hinweis der SKJP-Akademie: Im Fall des Ziels eines (späteren) Erwerbs des 

FSP-Fachtitels die Anforderungen dafür genau studieren und langfristig planen.

mailto:daniela.bleisch@be.ch


Weitere Hinweise



Die Teilnehmenden aller vier Weiterbildungsgänge, welche den FSP-Fachtitel in Kinder- und Jugendpsychologie anstreben, d.h. der 
PGW SKJP, des MAS Basel, des MAS Zürich und der EB Bern, müssen sich über das Logbuch «Anmeldung PGW SKJP» 
registrieren. Die Auswahl des Weiterbildungsgangs erfolgt erst im nächsten Schritt (Bild rechts).

SKJP Logbuch: Einschreibepflicht zu Beginn der Fachtitel Weiterbildung für alle Weiterbildungsgänge

Kontakt:
Dr. phil. Olivia Manicolo 
Leiterin Geschäftsstelle SKJP
info@skjp.ch

mailto:info@skjp.ch


SKJP-Webseite / Bildung / Supervision & Lehrsupervision

Wichtige Hinweise zur Studienplanung: 
Bei Anstreben des FSP-Fachtitels 

1) Unterschied zwischen Lehrsupervisor:innen und 
Supervisor:innen SKJP beachten 

2) sowie Status der SKJP-Anerkennung der 
Supervisor:in beachten (erkennbar in Liste), im 
Zweifelsfall besprechen



Fragen / Antworten
• FSP / SKJP
• FSP-Fachtitel
• Fachtitel-Curriculum
• 4 Weiterbildungsgänge
• Fachtitel-Logbuch auf SKJP-Webseite
• Einschreibepflicht zu Beginn der Fachtitel Weiterbildung für alle 

Weiterbildungsgänge
• Lehrsupervision / Supervision
• etc.



Vielen Dank für das 
Interesse und

auf Wiedersehen

Fragen: 

akademie-skjp@psychologie.ch

mailto:akademie-skjp@psychologie.ch
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